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Friedenslicht aus Bethlehem leuchtet im Landeshaus 

Kiel (SHL) „Wertvoll. Der Friede“ – so lautet das Motto der diesjährigen 
Aktion Friedenslicht der Pfadfinderschaft.  
 
Eines der Lichter für den Frieden leuchtet auch wieder im Landeshaus: Am 
kommenden Dienstag, 19. Dezember 2006, wird für 14:00 Uhr eine Delega-
tion von Pfadfindern unter Leitung von Thorsten Zenk erwartet, die das Frie-
denslicht an Landtagspräsident Martin Kayenburg überreicht. Treffpunkt ist 
die Eingangshalle des Landeshauses. Hierzu ist die Presse herzlich eingela-
den! 
 
Hintergrund: 
Die Flamme wurde in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Bethlehem entzündet 
und von Vertretern der anerkannten Pfadfinderinnen- und Pfadfinderverbän-
de in Wien abgeholt. Per Zug wurde das Licht am Sonntag, 17. Dezember, in 
über 30 zentrale Bahnhöfe in Deutschland getragen: von München bis Kiel 
und von Aachen bis Görlitz – sowie in andere Länder Europas und sogar bis 
nach Amerika.  
 
Bereits seit 1994 beteiligen sich deutsche Pfadfinder an der Aktion, die auf 
eine Initiative des ORF Linz zurückgeht, der bis heute das Licht in Bethlehem 
abholt. Als Symbol für Frieden, Wärme, Solidarität und Mitgefühl soll das 
Licht an alle "Menschen guten Willens" weitergegeben werden.  
Die diesjährige Aktion Friedenslicht ist zugleich der Auftakt für das kommen-
de Jubiläumsjahr der Pfadfinder, denn 2007 wird das hundertjährige Beste-
hen der Pfadfinderschaft gefeiert. 


